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Herren Kreisliga D Gr. 1

SV Deuchelried VI : TTF 81 Schomburg II 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Eisbrenner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Thierer / Bretzel nach
3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Deuchelried VI im Match der Herren
Kreisliga D Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTF 81 Schomburg II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Kevin Eisbrenner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 5:1.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Thierer / Bretzel ihr 3:2 gegen Retzlaff /
Potenza feiern konnten. Rudhart / Hofer bekamen dann ihre Gegner Blas / Martin beim deutlichen 6:
11, 13:15, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Frick / Eisbrenner
hatten im Anschluss gegen Metzdorff / Metzler bei ihrem Sieg in drei Sätzen indes wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Rudhart nach
einer 2:0-Führung gegen Simon Martin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Nur einen Satzerfolg verbuchte Walter Frick bei seiner Niederlage gegen Rainer
Blas. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Wolfgang Thierer das Spiel gegen Roberto
Potenza und gewann 3:1. Das Einzel zwischen Anton Bretzel und Lars Retzlaff endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bretzel zu Ende
ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Kevin
Eisbrenner hatte am Nachbartisch gegen Giuliano Santo Metzler beim 11:8, 11:3, 11:2 keine
Probleme. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Hofer gegen Sascha Metzdorff, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Beim Stand von 5:
4 gingen die Spitzenspieler des SV Deuchelried VI und der TTF 81 Schomburg II in die Box. Stefan
Rudhart hatte danach gegen Rainer Blas, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, beim 11:8, 11:5, 11:8 dagegen keine Schwierigkeiten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Walter Frick und Simon Martin, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang
Thierer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Retzlaff verlor. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roberto Potenza wurden dann
Anton Bretzel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kevin Eisbrenner gelang es, Sascha Metzdorff
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Hofer seinem Gegner Giuliano Santo Metzler beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für Thierer / Bretzel besser laufen
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können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Blas / Martin noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Deuchelried VI war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Deuchelried VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Weiler IV am 12.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TTF 81 Schomburg II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den SV Beuren erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Deuchelried VI

Doppel: Thierer / Bretzel 2:0, Rudhart / Hofer 0:1, Frick / Eisbrenner 1:0 
Einzel: S. Rudhart 1:1, W. Frick 0:2, W. Thierer 1:1, A. Bretzel 1:1, K. Eisbrenner 2:0, T. Hofer 1:1 

 TTF 81 Schomburg II
Doppel: Blas / Martin 1:1, Retzlaff / Potenza 0:1, Metzdorff / Metzler 0:1 
Einzel: R. Blas 1:1, S. Martin 2:0, L. Retzlaff 1:1, R. Potenza 1:1, S. Metzdorff 1:1, G. Metzler 0:2


